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Gemisches

in Langenthal
Phofc. Schmie!

Ute swei
Hünengestalten Woodtli und Baudenbadicr.
Im ersten Gang siegte Woodtli aus Spaltgriff/

im ^weiten Baudenbacherr sympathisch
reicht seinem

Der entscheidende Kampf der beiden VMt=
meister Robert Roth und Ernst Kybur*.

Nach dem ersten vom Kampfgericht unent=
schieden abgcbrochenenGang wird Roth «bös».

Mit schier übermenschlicher Kraft nimmt er
seinen Gegner hodi und wirft ihn wuchtig aul

den Rüchen

Phot. Dierks

Die Sektion Basel des Schweizerischen Aeroklubs

veranstaltete eine Freiballonfahrt
der vier Ballone «Léman» (Führer Dr.

van Baerle), «Helvetia» (Dr. Bachmann),

«Zürich» (Oblt. Oertli) und «Uto» (Direktor
Leder). Der Ballon «Helvetia» gewann den

Bereit ?um Aufstieg.
Vorn: «Helvetia», dahinter «Zürich» und «Uto

Distanzpreis mit der Landung in Durchhausen bei

Tuttlingen. Die Besatzung des bei Bollweiler im Elsaß

gelandeten Ballons «Zürich» wurde von der Polizei

während 24 Stunden festgehalten

Links: Blick auf den Startplatj vor dem Gaswerk Basel
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